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STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
 
 
 
 
 
 

über die 
 
 
 

32. Beratung des Hauptausschusses 
(V. Wahlperiode) 

 
 

am 19.10.2011 
 
 
 

- öffentlicher Teil - 
 
 
 
 
 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus der nachgehefteten Niederschrift. 
Die Sitzungsteilnehmer sind in der Anwesenheitsliste aufgeführt, die dem Original der 
Niederschrift beiliegt. 
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Stadtverwaltung Cottbus       25.10.2011 
Büro des Oberbürgermeisters 
Büro für Stadtverordnetenangelegenheiten 
 
 
 

Niederschrift 
über die 32. Beratung des Hauptausschusses am 19.10.2011 
 
 
Ort: Stadthaus Altmarkt 21     Beginn: 17:00 Uhr 
 Sitzungssaal  
               Ende:  18:10 Uhr 
  
Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 
 
 
 
 
Zur Beratung hinzugezogen: Teil I    Herr Kelch (BM)   
    Herr BD Brodowski 
   (i.V. Beig. II)   TOP 4. 
    Herr Weiße (Dez. III)  TOP 5. 
   Frau Tzschoppe (Beig. IV)  TOP 6.  
   Frau Adam (FBL 66)   
   Frau Ziesche (FB 66) 
   Frau Letsch (FB 66)   
      
   Frau Hartnick (Vors. PR) 
 
 
 Teil II   Herr Kelch (BM)   
    Herr BD Brodowski 
   (i.V. Beig. II)    
    Herr Weiße (Dez. III)  TOP 2.1/2.2
    Frau Tzschoppe (Beig. IV) TOP 3.1
   
   
        
Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) eröffnet die Beratung. 
Die fristgemäße Ladung wird festgestellt. 
 
 
Von 13 Mitgliedern sind 10 Mitglieder und 2 stellvertretende Mitglieder (Herr Kettlitz; SPD/Gr. 
und Frau Leonhardt; AUB) anwesend. 
 
Der Hauptausschuss ist beschlussfähig. 
 
 
Gegen die Niederschrift der 31. Beratung des HA am 21.09.2011 vom 27.09.2011, Teil I, 
werden keine Einwände erhoben. 
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Zu TOP 1.  Bestätigung der Tagesordnung 
 
Der Entwurf der Tagesordnung (Stand 11.10.2011) liegt allen Anwesenden vor. 
 
 
Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.): 
 

- Verweis auf übergebene Austauschblätter zu den Vorlagen II-009/11, Teil I,  
 TOP 4.1 und IV-059/11, Teil I, TOP 6.3; Information durch GB IV zur 
 Friedhofsthematik in den TOP 6.1/6.2, Teil I. 
 

- Die Vorlage III-023/11(HA) - Eintragung in die Ehrenchronik der Stadt Cottbus-  
wird zusätzlich in die TO aufgenommen und entgegen ihrer Ausweisung in den  
Teil II als TOP 2.2 eingeordnet. 
 

- Die Vorlage IV-069/11 - Überplanmäßige Auszahlung finanzieller Mittel für die 
  Erneuerung der Regenentwässerung in Höhe von 105.000€ in der Fröbel 

Grundschule - wird zusätzlich in die TO aufgenommen und in den Teil I 
als TOP 6.6 eingeordnet. 

 
-  Der Antrag 010/11 - Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen für Altanschließer 

der Stadt Cottbus -  wird zusätzlich in die TO in den Teil I, als TOP 7.2 
aufgenommen. 
 
(Anmerkung:  

 
Bei Einreichung von Anfragen und Anträgen ist die Frist der GeschO unter Bezug 
auf § 35, Abs. 1 KVerf zu beachten. 
Ausnahme bildet der OB, dem seitens des Gesetzgebers ein gewolltes priviligiertes 
Initiativrecht eingeräumt worden ist; s.a. Potsdamer Kommentar zur KVerf.)  
  

- Stand und Einordnung des Berichtes der sorbischen (wendischen) Beauftragten 
 zur Tagung der StVV am 26.10.2011 wird im Teil I unter dem TOP 8.2 besprochen. 

 
      
Es gibt keine weiteren Änderungen/Ergänzungen. 
 
 
Abstimmung der Tagesordnung: 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig in ergänzter Fassung angenommen. 
 
 
 

I. Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP 2.   Vorlagen Bereich Oberbürgermeister 
 
Es liegen keine Vorlagen vor.  
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Zu TOP 3.   Vorlagen Geschäftsbereich I 
 
Es liegen keine Vorlagen vor.  
 
   
Zu TOP 4.  Vorlagen Geschäftsbereich II 
 
4.1 II-009/11 

 
1. Änderung der Satzung über die auf den Wochenmärkten 
der Stadt Cottbus zu entrichtenden Marktgebühren 
(Marktgebührenordnung) 
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf.  
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 26.10.2011 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

   
 
4.2 II-010/11 

 
Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Cottbus über die 
Öffnung von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen im Jahr 
2012 entsprechend § 5 des Brandenburgischen 
Ladenöffnungsgesetzes 
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf.  
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 26.10.2011 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

   
 
4.3 II-012/11 

 
3. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Cottbus über 
die Straßenreinigung (Straßenreinigungssatzung) 
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf.  
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 26.10.2011 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

   
 
Zu TOP 5.   Vorlagen Geschäftsbereich III 
 
5.1 III-014/11 

 
Schulbezirkssatzung Grundschulen 
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf.  
Keine weiteren Bemerkungen. 
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 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 26.10.2011 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

   
 
5.2 III-017/11 

 
Bildungs- und Teilhabepaket - zusätzliche Schulsozialarbeit 
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf.  
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 26.10.2011 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

   
 
Zu TOP 6.    Vorlagen Geschäftsbereich IV 
    
6.1 IV-033/11 1. Fortschreibung des Friedhofsentwicklungskonzeptes (FEK)

(2. Beratung) 
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf. 
 

 Herr Dr. Bialas (CDU, FLC) 
 

- Auch zu Vorlage TOP 6.2 und als AG-Mitglied. 
Petition Madlow und Schmellwitz. 
Frage zu Nutzungsvereinbarungen, wie damit über 
2031 hinaus umgegangen werden soll? 
Vorzeitige Beendigung ist nicht erwähnt. 
Schließung aus finanziellen Gründen ist Irritation, 
da Fiedhöfe als kostenrechnende Stelle sich neutral 
auf den Gesamthaushalt auswirken. 
Daher keine Konsolidierung möglich. 
Begründung ist falsch. 
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) - Wie Umgang mit der Petition? 
 

 Herr Dr. Bialas (CDU, FLC) 
 

- Für den 26.10.2011 um 13.15 Uhr; Stadthaus, 
Beratungsraum 3 ist eine außerordentliche 
Beratung des Ausschusses R/P anberaumt. 
(Anm.: TO dazu ist veröffentlicht.) 
 

 Herr Maresch, MdL 
(DIE LINKE.) 

- Verkauf von Grabstellen erfolgte noch im letzten 
Jahr, wenn es stimmt. 
 

 Herr Schaaf (SPD/Gr.) - Schon mal diskutiert; Verwaltung hatte keine 
andere Grundlage. 
 

 Frau Tzschoppe - Verwaltung kann erst auf Grundlage von 
Beschlüssen handeln. 
2009 wurde über Flächenreduzierungen gearbeitet. 
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Nutzungsrechte haben längeren Zeitraum; 
Ruhefristen bis 2031, sind in den Nutzungsfristen 
enthalten. 
 

 Herr Dr. Bialas (CDU, FLC) 
 

- Wie Umgang mit Nutzungsrechten über 2031 
hinaus? 
Dazu Frau Tzschoppe (Beig. IV): Einzelbeurteilung 
und –regelung. 

 Herr Szymanski (OB) - Entscheidung macht betroffen; sieht es aber sehr 
kritisch. 
Hängt zusammen mit bisheriger Gebührenent- 
 wicklung. 
Bei Nichtschließung weitere Investitionen 
notwendig; wirken Gebühren erhöhend. 
Vorschlag: 
AG Friedhöfe sollte noch einmal tagen auf Grund 
neuer Fakten; evtl. Freitag mit Ziel zu einem neuen 
Votum und unter Beteiligung der Verwaltung und 
Vertretern der Fraktionen. 
 

 Herr Kaun (DIE LINKE.) - Ziehen uns jedes Mal zurück vor der Entscheidung. 
Richtig wäre konsequente Schließung weiterer 
Friedhöfe. 
 

 Herr Dr. Bialas (CDU, FLC) 
 

- Spricht sich für den Vorschlag des OB aus. 
 

 Herr Szymanski (OB) - Ehrlicherweise gibt es bisher keine Entscheidung 
zum Verfahren. 
Zeiträume länger gestalten. 
 

 Herr Schaaf (SPD/Gr.) - Beratung AG sollte für Freitag auf 09.00 Uhr 
angesetzt werden. 
(Anm.: Dazu Zustimmung von allen Anwesenden.) 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 26.10.2011 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: mehrheitlich ohne Nein-Stimmen bei 1 
Enthaltung zugestimmt) 

   
 
6.2 IV-054/11 

 
Beschluss zur Friedhofsschließung 
(2. Beratung) 
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Siehe TOP 6.1. 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 26.10.2011 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: mehrheitlich ohne Nein-Stimmen bei 1 
Enthaltung zugestimmt) 
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6.3 IV-059/11 Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Friedhöfe 
der Stadt Cottbus 2012  
(Friedhofsgebührensatzung 2012) 
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf. 
 
Keine weiteren Bemerkungen; siehe auch Bezug zu TOP 6.1. 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 26.10.2011 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: mehrheitlich ohne Nein-Stimmen bei 1 
Enthaltung zugestimmt) 

   
 
6.4 IV-060/11 

 
Satzung über die Aufhebung des Vorhaben- und  
Erschließungsplans 
„Gewerbepark Gerhart-Hauptmann-Straße“ Nr. N/32/6 
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf.  
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 26.10.2011 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

   
 
6.5 IV-063/11 

 
Bebauungsplan Bautzener Straße (eh. JVA)  
Abwägungs- und Satzungsbeschluss 
  

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf.  
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 26.10.2011 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

   
 
6.6 IV-069/11 

 
Überplanmäßige Auszahlung finanzieller Mittel für die 
Erneuerung der Regenentwässerung in Höhe von 105.000€ in 
der Fröbel Grundschule 
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft die Vorlage auf.  
Erl. von Frau Tzschoppe (Beig. IV). 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 26.10.2011 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 
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Zu TOP 7.  Anträge 
 
7.1 009/11  Umsetzung Asylbewerberleistungsgesetz - Gewährung von 

Geldleistungen statt Gutscheine für zentral untergebrachte 
Asylbewerber und geduldete Ausländer 
Antragsteller: Fraktionen DIE LINKE: und SPD/Gr.  
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft den Antrag auf. 
 

 Herr Szymanski (OB) - Nachfrage an GB III, ob vom Land Änderung in 
Aussicht gestellt worden sei? 
 

 Herr Weiße (Dez. III) - Keine Änderung in Rechtssituation. 
 

 Herr Maresch, MdL  
(DIE LINKE.)  
 

- Schriftliche Anfrage an Landesregierung gestellt. 

 Festlegung: Der Antrag wird auf die TO der StVV am 26.10.2010 
gesetzt. 

   
 
7.2 010/11  Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen für Altanschließer 

der Stadt Cottbus 
Antragsteller: Fraktion FDP 
 

 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft den Antrag auf. 
 
Unter Verweis auf § 7 der GeschO in der Fassung der 1. Änderung vom 
27.04.2011entscheidet Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) nach Aufruf des TOP, dass der 
Antrag nicht auf die TO der Tagung der StVV am 26.10.2011 gesetzt wird, da er zu 
spät eingereicht wurde. 
Eine Abstimmung dazu erfolgt nicht. 
 
Siehe auch  TOP 1., 4. Anstrich. 

    
 Festlegung: Der Antrag ist für die Tagung der StVV am 

30.11.2010 vorzusehen. 
   
 
Zu TOP 8. Informationen durch den Oberbürgermeister sowie durch 
die Verwaltung 
 
Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft den TOP auf. 
 
8.1 Informationen des Oberbürgermeisters 

 
Verfassungsbeschwerde zum FAG; Vorlage für StVV wird für Tagung November 
2011 vorbereitet. 

 
8.2 Stand/Einordnung Bericht der Beauftragten für sorbische (wendische) 

Angelegenheiten in die Tagung der StVV am 26.10.2011 
 
Der Bericht ist in die TO der Tagung der StVV am 26.10.2011 aufzunehmen und in 
den Teil I als TOP 4.2 einzuordnen. 
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Zu TOP 9. Informationen / Anfragen / Anträge / Festlegungen des  
Vorsitzenden des HA, sowie aus den Fraktionen/Ausschüssen  
 
Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.) ruft den TOP auf. 
 
9.1 Frau Kühl (1.Stellv.d.Vors.)  

 
informiert, dass vor Beginn der Tagung der StVV am 26.10.2011 die Unterzeichnung 
der Vereinbarung der Stadtverwaltung Cottbus mit der Jüdischen Gemeinde Cottbus 
durchgeführt wird. 

 
9.2 Herr Maresch, MdL (DIE LINKE.)  

 
Nachfrage zu Wartezeiten im Bürgerbüro lt. Medienberichten. 
Dazu Herr Kelch (BM): Augenblickliche Situation hängt mit der verstärkten Annahme 
des Erstwohnsitzmodells zusammen. 
Herr Kettlitz (SPD/Gr.) - müsste kommuniziert werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Cottbus, 26.10.2011 
 
 
gez. 
Karin Kühl 
1. Stellvertreterin des Vorsitzenden  
des Hauptausschusses 
 
 
   
 

  
  
 
 
 
 
 
  
 


